


„Kinder und Jugendliche wollen Frieden.“ – so hat es die BDKJ- Bundesversamm-

lung 2016 mit ihrem Beschluss zum Thema Waffenexporte deutlich gemacht. 

Es scheint ein einfacher Satz zu sein, der es aber in sich hat. Die Fragen, die 

aktuelle kriegerische Konflikte überall auf der Welt aufwerfen, haben bisher 

keine Antwort gefunden. Um so wichtiger ist es, sie weiter zu stellen und nicht 

zu resignieren. „Der Wunsch nach Frieden ist nicht naiv. Er ist gerade in diesen 

Tagen mehr als notwendig.“ (BDKJ 2016) 

Eine Möglichkeit, gemeinsam mit anderen weiter über Wege zum Frieden 

nachzudenken und sich mit anderen Friedensstifter*innen zu treffen, bietet der 

Katholikentag in Münster vom 9.-13. Mai. Bis zum 15. März kannst du dich noch 

günstig anmelden! Der BDKJ wird auch vertreten sein und vielleicht gibt es in 

euer Nähe auch ein gemeinsame Fahrt, der du dich mit deinen Freund*innen 

anschließen kannst. 

http://www.bdkj.de/fileadmin/bdkj/Dokumente/Beschluesse/7/7_15_Kinder_wollen_Frieden_keine_Waffen.pdf
https://www.katholikentag.de/dabei_sein/teilnehmen/anmelden.html


Der Katholikentag muss Friedensstifter bestärken, aber die Friedensideale aus 

einer falschen Selbstverständlichkeit befreien: 

 Welche Kriege müssen beendet werden? 

 Welche Friedenspläne können geschmiedet werden?  

 Wer ist auf der Suche nach Frieden? 

 Welche Kriegstreiber müssen in die Schranken gewiesen werden? Welche 

Störer eines faulen Friedens müssen ermutigt werden? 

 Welche Wege öffnen sich denen, die nach Frieden suchen? Welche Wege 

verengen oder verschließen sich? 

Dr. Thomas Söding: Leitwort Suche den Frieden. Ein Gestaltungsauftrag.  

https://typo3kathsync.s3.amazonaws.com/production/htdocs/fileadmin/katholikentag/pdf/100Leipzig/Programm/07_Theologische_Auslegung_Leitwort.pdf
https://typo3kathsync.s3.amazonaws.com/production/htdocs/fileadmin/katholikentag/pdf/100Leipzig/Programm/07_Theologische_Auslegung_Leitwort.pdf

